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Filmplakat  
»Przy planty 7/9 / Bogdans 
Reise« 
USA 2016, 90 min 
Regie: Michal Jaskulski, 
Lawrence Loewinger 
 
 
 

 
 
Trauerzug auf dem Weg 
zum jüdischen Friedhof in 
Kielce, 8. Juli 1946, aufge-
nommen von Julia Pirotte 
© Jüdisches Historisches 
Institut Emanuel Ringel-
blum, Warschau 
 
Die Fotografie ist aktuell in 
der Ausstellung »Der be-
stimmende Blick« im 
Dubnow-Institut zu sehen. 
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Am Mittwoch, 4. September 2024, 20 Uhr zeigt das Polnische Institut in Leipzig 
den Film »Przy planty 7/9«. Dieser begleitet den polnischen Katholiken Bogdan 
Białek, der nach 1989 anfing, offen über die Ereignisse in seiner Heimatstatt 
Kielce sprechen: Am 4. Juli 1946 fand dort das größte Pogrom im Nachkriegs-
polen statt. Im Anschluss an den Film stehen Monika Heinemann vom Dubnow-
Institut und Rainer Mende vom Polnischen Institut für ein Gespräch zur Verfü-
gung. Der Eintritt ist frei. 

Der Filmtitel »Przy planty 7/9« nimmt Bezug auf die Anschrift des Hauses des 
jüdischen Komitees in Kielce, das während des Pogroms überfallen wurde. Ein-
wohnerinnen und Einwohner der Stadt töteten damals über 40 Holocaustüber-
lebende, 80 weitere wurden verletzt. Tausende Jüdinnen und Juden flohen in 
der Folge aus Polen. Im kommunistischen Polen wurde das Massaker totge-
schwiegen, aber nie vergessen. 

Nach 1989, in einem freien Polen, begann der polnische Katholik Bogdan 
Białek, ein Journalist und Psychologe, offen über die Ereignisse zu sprechen. 
Mit großem Engagement brachte er die Einwohnerinnen und Einwohner dazu, 
sich ihrer schmerzhaften Vergangenheit zu stellen. Über zehn Jahre lang folgt 
der Film, gemeinsam produziert von einem polnischen katholischen und einem 
amerikanischen jüdischen Regisseur, den nicht immer geradlinigen Wegen 
Białeks durch Polen, Israel und die USA. 

Als Vor- oder Nachbereitung zum Film besteht die Möglichkeit, die Ausstellung 
»Der bestimmende Blick. Jüdisches Leben im Nachkriegspolen« im Dubnow-
Institut (Goldschmidtstr. 28, 04103 Leipzig) zu besichtigen, in der auch das 
Pogrom von Kielce thematisiert wird. Kostenlose Führungen finden am Mitt-
woch, dem 4. September 2024, um 18 Uhr sowie am Donnerstag, dem 5. Sep-
tember 2024, um 11 Uhr statt. 

Veranstaltung im Überblick 
Dokumentarfilm »Przy planty 7/9 / Bogdans Reise« 
USA 2016, 90 min 
Regie: Michal Jaskulski, Lawrence Loewinger 

Mittwoch, 4. September 2024, 20 Uhr 
Polnisches Institut, Markt 10, 04109 Leipzig 
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